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Das Magazin für Baar-Ebenhausen, Freinhausen, Karlskron, Manching, Pörnbach, Reichertshofen & Zuchering
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Veranstaltungskalender
Donnerstag, 2.10. Herbstversamm-
lung des Obst- und Gartenbauver-
eins Reichertshofen; Freitag, 3.10.
ab 11 Uhr Schülermehrkampf des
SV Karlskron; Samstag, 4.10. Ver-
einsausflug der Sportschützen E-
benhausen-Werk nach Bamberg,
Ausflug des Burschenvereins Karls-
kron sowie Landkreispokal der
Stockschützen Karlskron; Sonntag,
5.10. Steckerlfischverkauf am Obe-
ren Markt in Reichertshofen sowie
ab 14 Uhr Apfelkuchenfest des Obst-
und Gartenbauvereins Karlskron in
der Volksschule; Mittwoch, 8.10.
Seniorennachmittag um 14 Uhr im

MARITIME Dienstleistungen & Schlosserei 
Werner Sommerlad

St. Kastl Straße 2b l 85084 Langenbruck
Telefon (0179) 598 51 09 l Telefax (08453) 33 92 86

werner.sommerlad@gmx.de

Tore, Türen, Geländer
Vordächer
Edelstahl– und Aluminiumverarbeitung
Sonderanfertigungen

Apotheke/Ärzte - Notdienste
Oktober 2008 - Änderungen vorbehalten -

Schmerzzentrum 24, Münchener Straße 47, 85107 Baar-Ebenhausen, Telefon (08453) 33 81 01 Notfall 10-11 und 19-20 Uhr
Gemeinschaftspraxis Reichertshofen, Herzog-Heinrich-Platz 4, 85084 Reichertshofen, Telefon (08453) 80 71, Notfall 10-11 und 19 bis 20 Uhr 
Drs. Lang, Kellerweg 13, 85084 Reichertshofen, Telefon (08453) 33 01 30, Notfall 8-11 Uhr (Praxis) sonst telefonisch
Dr. Alfred Pinkert, Herrnstraße 3, 85084 Reichertshofen, Telefon (08453) 85 85, Notfall 10-11und 19 bis 20 Uhr
Dr. Thomas Ruff, Hauptstraße 23, 85123 Karlskron, Telefon (08450) 13 33, Notfall 10 bis 12 und 19 bis 20 Uhr
Dr. Siegrid Schuchard, Sternstraße 2, Waidhofen, Telefon (08443) 80 80
Pflegedienst BRK, Telefon (08453) 33 00 92 Ärztlicher Notdienst: 19 222

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

29.09. St.-Martins-Apo (IN) 30.09. Karls-Apotheke
(Karlshuld)

01.10. Hopfen-Apotheke
(Geisenfeld)

02.10. Pius-Apotheke (IN) 03.10. Hollis-Apo. (IN)
ZA Dr. Hartmut Grätz
Gemeinschaftspraxis

04.10. Hofmark-Apo.
(Rohrbach); ZÄ Doreen
Güttler; Drs. Lang

05.10. Engel-Apo.
(Reichertshofen); ZÄ
Doreen Güttler; Dr. Ruff

06.10. Regenbogen-
Apotheke (IN)

07.10. Marien-Apotheke
(Geisenfeld)

08.10. Florian-Apotheke
(IN)

09.10. Apotheke im
Medicenter (Manching)

10.10. Donaumoos-
Apotheke (Karlshuld)

11.10. Richildis-Apo
(Hohenwart); ZA Dr. Anton
Gumpinger; Drs. Lang

12.10. Marien-Apo.
(Manching); ZA Dr. Anton
Gumpinger; Dr. Pinkert

13.10. Karls-Apotheke
(Karlshuld)

14.10. Hopfen-Apotheke
(Geisenfeld) 

15.10. Agnes-Bernauer-
Apotheke (Vohburg)

16.10. Harder-Apotheke
(IN)

17.10. Margarethen-
Apotheke (Reichertshofen)

18.10.Kapuziner-Apo.
(Wolnzach); ZA Dr. Karl
Häsler; Drs. Lang

19.10.Asam-Apo. (IN)
ZA Dr. Karl Häsler
Gemeinschaftspraxis

20.10.Marien-Apotheke
(Geisenfeld) 

21.10. Stadt-Apotheke
(Pfaffenhofen)

22.10. Engel-Apotheke
(Wolnzach)

23.10.Donaumoos-
Apotheke (Karlshuld)

24.10. Peter-Apotheke
(Manching)

25.10. Wittelsbacher-Apo.
(IN); ZA Thomas Helm
Drs. Lang

26.10.Karls-Apo.
(Karlshuld); ZA Thomas
Helm; Dr. Ruff

27.10. Hopfen-Apotheke
(Geisenfeld)

28.10. Pius-Apotheke (IN) 29.10. Hollis-Apotheke (IN) 30.10. Hofmark-Apotheke
(Rohrbach) 

31.10. Engelapotheke
(Reichertshofen)

01.11. Christophorus-Apo.
(IN); ZÄ Martina Henseke
Drs. Lang

02.11. Marien-Apo.
(Geisenfeld)
ZÄ Martina Henseke

Pfarrzentrum Baar-Ebenhausen;
Freitag, 10.10. Anfangsschießen der
Schützen Alt-Hög; Samstag, 11.10.
Jahrtag des Krieger- und Soldatenv-
ereins Puch um 19 Uhr im Dorfheim
Sonntag, 12.10. Verkaufsoffener
Sonntag in Reichertshofen ab 13
Uhr; Donnerstag, 16.10, Glaubens-
und Bibelabend um 19 Uhr im
Pfarrzentrum Baar-Ebenhausen;
Samstag, 18.10 JHV der Sport-
schützen Ebenhausen-Werk um 20
Uhr im Schützenheim, Weinfest der
SpVgg Langenbruck sowie Kirch-
weihschießen der Schützen Karls-
kron; Freitag, 24.10. um 20 Uhr
Pfarrfamilienabend im Gasthaus Bo-
genrieder in Pörnbach sowie Schaf-
kopfen im Schloßstüberl ab 19.30
Uhr; Samstag, 25.10. um 14 Uhr
Pflanzentauschbörse auf dem Hart-
platz neben dem Feuerwehrhaus
Pörnbach, JHV des Heimat- und
Trachtenvereins D’ Schloßbergler,
Ehrenabend der Schützen Karlskron
sowie Kabarett “Zwoaraloa” ab 20
Uhr im Sportheim Karlskron; Sonn-
tag, 26.10. um 12 Uhr Missions-
essen im Pfarrzentrum Baar-Eben-
hausen sowie Konzert des Lieder-
kranzes Reichertshofen (Paarhalle).

1. Seniorennachmittag nach der Sommerpause.
Baar-Ebenhausen Unter dem Motto "boarisch  g’sunga, g’spuit und g’red”lädt
das Seniorenteam Gertraud Schuster am 8. Oktober um 14 Uhr im
Pfarrzenrum in Baar zum 1. Seniorennachmittag nach der Sommerpause ein.

Stadtführung durch Bamberg
Baar-Ebenhausen Der Vereinsausflug der Sportschützen Ebenhausen-Werk
geht heuer in die alte Kaiser- und Bischofstadt Bamberg. Termin ist Samstag,
der 4. Oktober, Abfahrt um 6.30 Uhr in Ebenhausen-Werk (altes Kössel-
Gelände). In Bamberg gibt es eine ca. 90-minütige Stadtführung.  Danach -
also ab dem Mittagessen - können die Teilnehmer Bamberg auf eigene Faust
erkunden. Die Rückfahrt ist für 17 Uhr vorgesehen, auf dem Rückweg  wird
eingekehrt. Der Ausflug findet vorbehaltlich der notwendigen Anmeldungen
statt. Weitere Informationen bei Claudia Schwarzhuber, Telefon (08453) 8372.

Wenn auch ein bayrisches Sprichwort besagt: Was der Bauer nicht kennt, das
„frisst“ er nicht, sollte dennoch einmal einen Versuch wagen, zumal er damit
zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen kann. Die Rede ist von Akebia quina-
ta, einem Fingerfruchtgewächs, das in  den Wäldern der Hügel und Gebirge
Japans, Chinas und Koreas beheimatet ist  und sich als Schlingstrauch vor-
nehmlich an Bäumen bis zu zehn Meter hochwindet. Im Mai ist es die faszinie-
rende Blütenpracht die die Herzen der Gartenbesitzer höher schlagen lässt.
Im Herbst sind es die fünf bis zehn Zentimeter langen Früchte, die sich vor-
züglich als Nachtisch eignen. Die Pflanze liebt mäßig trocken bis feuchte nahr-
hafte lehmige Böden, wobei die Akebia allgemein als sehr anpassungsfähig
gilt und auch auf sandigen Standorten gedeiht. 

Wellnesshöhle
Monica Pflügler

Uferstraße 4, 85107 Baar-Ebenhausen

Bei all meinen Kunden bedanke ich mich herzlichst für
das entgegengebrachte Vertrauen.

Zum Jahresende gebe ich meine
Tätigkeit als Aromaexpertin in
der Wellnesshöhle aus gesund-
heitlichen Gründen auf. 
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Maler- u. Lackierermeister
Am Anger 1, 85309 Pörnbach
Tel. 0 84 46 / 16 30
Mobil: 0171 / 531 49 41

Meisterbetrieb

chef@maler-schoenauer.de
www.maler-schoenauer.de 
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Rehrücken im Wirsingblatt mit Maronen und Portweinblaukraut
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Oberstimm. Egal ob Geburtstag, Hochzeits-, Firmen oder
Familienfeierlichkeiten- im Landgasthof Euringer in
Oberstimm genießen Sie köstliche Schmankerl in einem fest-
lichen Rahmen. 

Landgasthof Euringer Ltd.Landgasthof Euringer Ltd.
Manchinger Straße 29, 85077 Oberstimm
Telefon (08459) 33250, www.hotel-euringer.de
geöffnet ist von 
Montag bis Samstag 16-24 Uhr sowie 
Sonn- und Feiertag 9-14 Uhr und 17 bis 24 Uhr, Mittwoch Ruhetag

Gut bürgerlich, herzhaft und ein bisschen exquisit

Bayerische Küche im Gasthaus Euringer einmal anders

Der Landgasthof wird bereits
seit drei Generationen als
Familien-unternehmen geführt.
Das Küchenteam zaubert von
herzhaften bayerischen
Schmankerln oder Buffets bis zu
exquisiten Menüs alles, was Ihr
Herz begehrt.
Als besondere Köstlichkeit für
den Herbst empfiehlt der
Küchenchef seine feinen Krea-
tionen rund ums Wild.
Ein Beispiel dafür ist der heimi-
sche Rehrücken im Wirsingblatt
mit Maronen und Portwein-blau-
kraut (siehe Foto).
Das sauber zugeputzte, parierte
Rückenstück wird mit Wildbrät,
Kräutern und Gewürzen in blan-
chierte Wirsingblätter eingerollt
und langsam im Ofen gebraten.
Zusammen mit dem fruchtigen
Blaukraut und den nussigen
Kas-tanien ein garantierter
Gaumenkitzel.
Der Küchenchef legt besonde-

ren Wert auf heimische Produkte
und regionale Erzeuger. Das
schmeckt man: hier isst man
Hei-mat!
Außerdem gibt es im Gasthaus
Euringer ab Ende Oktober
immer donnerstags die Möglich-
keit sich bei einem geselligen
Schnitzelabend für nur 7,90 €
kulinarisch verwöhnen zu las-
sen. Beim „Euringer“ ist aber
noch einiges mehr geboten:
kegeln, tagen, übernachten. Das
Hotel verfügt über sieben
Doppel- und  21 Einzelzimmer in
modernem drei Sterne Hotel-
standard. 
Die Seminarräume sind, ebenso
wie der Hotelbereich, komforta-
bel ausgestattet. "Bei uns haben
Gäste die Möglichkeit Tagungen
bis zu 60 Personen abzuhalten
abzuhalten oder sich nach ei-
nem arbeitsreichen Tag zu ent-
spannen", erklärt Gastwirt Gün-
ther Reichler. (scl)
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Verbilligte Vermietung an Angehörige
Häufig steht bei Mietverträgen mit Angehörigen (z.B. bei
Ehegatten, Lebenspartnerschaften, Kindern, Eltern) die
vereinbarte Miete in einem Missverhältnis zur ortsübli-
chen Miete, wobei sich dann die Frage stellt, ob das
Mietverhältnis überhaupt steuerlich anzuerkennen ist.
Nach der Rechtsprechung des Bundesfinanzhofs ist bei
Vermietung an Angehörige das Mietverhältnis grund-
sätzlich auch dann steuerlich wirksam, wenn die verein-
barte Miete unter der ortsüblichen Miete (Mietpreis-
spanne, Mietspiegel) liegt. 
Liegt die vereinbarte Wohnungsmiete unterhalb der orts-
üblichen Miete (einschließlich der umlagefähigen
Kosten), gilt Folgendes:
- Beträgt die Miete mindestens 75% der ortsüblichen
Miete, sind die Werbungskosten grundsätzlich in voller
Höhe zu berücksichtigen.
- Bei einer Miete von weniger als 75% aber mindestens
56% der Marktmiete wird der Werbungskostenabzug
von der Prüfung der Einkunftserzielungsabsicht abhän-
gig gemacht; nur bei einer positiven Überschussprogno-
se ist eine ungekürzte Berücksichtigung der Werbungs-
kosten möglich.
- Bei negativer Überschussprognose – oder bei einer
vereinbarten Miete unterhalb von 56% - wird der
Werbungskostenabzug anteilig gekürzt: Beträgt die
Miete z.B. 25% der Marktmiete, kann dann auch nur
25% der Werbungskosten geltend gemacht werden,
wobei die Mieteinnahmen in der tatsächlichen Höhe
anzusetzen sind.

Werbungskostenabzug von Erhaltungsaufwendun-
gen auch bei Auftrag und Zahlung durch Dritte
Für eine vermietete Wohnung sind Erhaltungsaufwen-

Geringfügige Mängel im Fahrtenbuch unschädlich
Die Anforderungen an ein „ordnungsgemäßes“ Fahr-
tenbuch sind gesetzlich nicht näher bestimmt. Aus der
Rechtsprechung des Bundesfinanzhofs ergibt sich, dass
ein ordnungsgemäßes Fahrtenbuch zeitnah und in
geschlossener Form geführt werden muss. Die zu erfas-
senden Fahrten sind vollständig und in ihrem fortlaufen-
den Zusammenhang einschließlich des am Fahrtende
erreichten Gesamtkilometerstandes aufzuzeichnen.
Werden anlässlich einer Reise mehrere Kunden aufge-
sucht, genügt es, wenn die einzelnen Kunden in ihrer
zeitlichen Reihenfolge und der Gesamtkilometerstand
am Reiseende aufgeführt werden. Andererseits ist eine
Unterbrechung der beruflichen Fahrt, z.B. wegen eines
privaten Umwegs, gesondert zu dokumentieren, und
zwar mit Angabe des Kilometerstandes zu Beginn und
am Ende der privaten Umwegfahrt. 
Weist ein Fahrtenbuch inhaltliche Unregelmäßigkeiten
auf, kann dies dazu führen, dass das Fahrtenbuch ins-
gesamt als nicht ordnungsgemäß angesehen wird,
sodass der Wert der Privatnutzung mit Hilfe der 1%-
Regelung zu ermitteln ist. Kleinere Mängel führen nach
Auffassung des Bundesfinanzhofs jedoch nicht zur
Verwerfung des Fahrtenbuchs, wenn die Angaben ins-
gesamt plausibel sind. Im Urteilsfall wurde es nicht
beanstandet, dass in einem Jahr eine Fahrt nicht aufge-
zeichnet war, obwohl eine Tankrechnung vorlag, und
dass in einem anderen Jahr in zwei Fällen die Kilo-
meterstandangaben in den Werkstattrechnungen nicht
mit denen im Fahrtenbuch übereinstimmten.

dungen auch dann als Werbungskosten bei
den Einkünften aus Vermietung und
Verpachtung abzugsfähig, wenn die ent-
sprechenden Verträge von einem Dritten
abgeschlossen und die Rechnungen von diesem
bezahlt werden. 
Übernimmt z.B. die Mutter des Wohnungseigentümers,
die Instandhaltungskosten in Auftrag zu geben und
diese auch zu bezahlen, so kann der Sohn die
Aufwendungen als Werbungskosten geltend machen.
Kreditverbindlichkeiten und andere Dauerschuldver-
hältnisse sind hiervon allerdings ausgenommen. Wenn
z.B. der Ehemann für seine Ehefrau ein Darlehen auf-
nimmt und die Zinsen bezahlt, kann die Ehefrau die
Zinsaufwendungen nicht bei ihren Einkünften geltend
machen. Ebenso wenig können Mietzahlungen, die der
Vater aufgrund eines von ihm abgeschlossenen Miet-
vertrags für seinen Sohn leistet, von diesem im Rahmen
der doppelten Haushaltsführung steuerlich geltend
gemacht werden.

Kindergeld: Meldepflicht des arbeitsuchenden Kindes
Ein volljähriges Kind wird u.a. dann steuerlich (Kinder-
geld bzw. Kinderfreibetrag) berücksichtigt, wenn es das
21. Lebensjahr noch nicht vollendet hat, nicht in einem
Beschäftigungsverhältnis steht und bei einer Agentur für
Arbeit im Inland als arbeitsuchend gemeldet ist. Eine
einmalige Meldung wirkt allerdings nur drei Monate fort,
da die Arbeitsvermittlung nach dieser Zeit eingestellt
wird. 
Ist die Arbeitsvermittlungspflicht der Agentur für Arbeit
beendet, ist das Kind dementsprechend auch nicht mehr
als arbeitsuchend gemeldet. Der Kindergeldanspruch
entfällt ab dem Folgemonat.

Tipps aus dem Steuerrecht

Anzeige

Bei den Inhalten handelt es sich um eine kurze Einführung in das Thema. Es liegt keine vollständige Ausführung vor. Für die Richtigkeit der Inhalte wird keine Haftung übernommen. 
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Haben Sie die Nase schon voll?Haben Sie die Nase schon voll?
Im Durchschnitt erkrankt jeder
Mensch einmal im Jahr an einer

Erkältung. Ausgelöst wird sie
durch eine Tröpfchenübertragung
verschiedensten Vieren. Und
Übertragen: über die unterschied-
lichsten Kanäle. Liegen gelassene
Taschentücher, ein Anniesen in
Bus und Bahn sind nur zwei
Möglichkeiten. Und die Zeit des
"Hatschi" geht erst langsam los für
heuer. 

Gibt' s vielleicht doch einen
Ausweg? - Einiges kennen wir alle
auf jeden Fall. 

Geraten wird und, ausreichend zu
schlafen, regelmäßig in die Sauna
zu gehen, uns richtig zu ernähren
und uns ausreichend zu bewegen.
Dazu die für den Winter angemes-
sene Kleidung. So könnten wir ent-
sprechend unser Immunsystem

stärken. 

Aber sind wir doch mal ehrlich, wer
hat als Kind nicht schon mal die
immer gut gemeinten Ratschläge
von der Oma belächelt, und die
Mütze an der nächsten Ecke abge-
zogen und im Schulranzen ver-
schwinden lassen? Das ist doch
“uncool”. 

Und wenn es uns dann erwischt? -
Dann soll das Medikament oder
Hausmittel am Besten gestern
schon angeschlagen haben. 

Nur braucht halt alles seine Zeit:
Die Erkältung kommt an zwei
Tagen, bleibt zwei Tage bleibt und
an drei Tage geht sie wieder. Ob
nun mit oder ohne Hausmittelchen:
entweder hatte ich die Nase eine
Woche oder sieben Tage so richtig
voll. Während des Genesungspro-
zesses werden gute Vorsätze bzgl.
Vorbeugung geschmiedet. 
Aber wir wissen alle: der Schlen-
drian kommt ganz von selbst. Na
dann ..... bis zum nächsten HAT-
SCHI und auch Ihnen eine gute
Besserung!   Die Redaktionsmaus

Beratungstag
in Ihrer Apotheke

Die außergewöhnliche Kosmetikserie von La mer vereint die 
Kostbarkeiten des Meeres. Reichhaltige Substanzen, kombi-
niert mit dem exklusiven und patentierten Meeresschlick-
Extrakt, geben Ihrer Haut zurück, was sie durch Umwelt-
belastung und Stress verloren hat.
Die La mer Meereskosmetik eignet sich für jede Haut, 
besonders auch für trockene Haut, Neurodermitis oder 
Schuppenflechte.

Reservieren Sie einen Termin für Ihre 

persönliche Hautberatung am _______________

Reservieren Sie einen Termin für Ihre
persönliche Hautberatung am 13.10.2008

Wir sind von 11 bis 17 Uhr für Sie da

Ihr Team von der

Kostenlose Kräuter-Haarpflege-Beratung
(Fa. Rausch)

Mo. 13.10.2008 von 10:15 -17:00 (bitte Termin vereinbaren)

Professionelle Überprüfung Ihrer
Blutdruckmeßgeräte

Mi. 22.10.2008 (Geräteabgabe bitte bis 21.10., 
Gebühr 12,50€ )

Kostenlose Überprüfung von Pari-
Inhalatoren

20.-25.10.2008 in der Apotheke

Marktstraße 4, 85084 Reichertshofen
Telefon (08453) 14 84, Telefax (08453) 9413

Montag bis Freitag von 8.00 bis 19.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 13.00 Uhr

verkaufsoffener  Sonntag  
am  12.  Oktober  2008

Nutzen Sie die Möglichkeit, die neu umge-
baute Apotheke zu besichtigen und zu erfah-
ren, wie die Abläufe in einer Apotheke funktio-
nieren. 

Darüber hinaus erhalten Sie bei uns eine 

- kostenlose Typberatung, Typverwandlung
- kostenfreie Schnupperbehandlungen in 

unserer neuen  Kosmetik Kabine



Seite 6                   das monatliche Informationsmagazin Jahrgang 2 - Ausgabe Oktober 2008

Öffnungszeiten
Mo. 7.30 - 12.30 Uhr
Do.-Fr. 7.30 - 18.00 Uhr
Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

Besuchen Sie uns beim Hopfenfest 
in Nandlstadt vom 2.10 bis einschließlich 5. 10 2008 

Am Freitag den 3.10.2008 
Tanz und Stimmung mit den Brugger Buam und 

Siegrid und Marina Am Sonntag den 5.10.2008 ab 19 Uhr kommen
die Ursprung Buam AN ALLEN TAGEN IST DER EINTRITT FREI

Angebot für Monat Oktober

Aus der Fleisch- und Wursttheke

Frische Fleischspieße 100g 0,79 €
Magerer Schweine Bauch 100g 0,45 €

Hackfleisch gemischt 100g 0,55 €
Frischwurst – Aufschnitt 100g 0,85 €

Ia Salamiaufschnitt 100g 1,29 €
Wammerl geräuchert 100g 0,79 €

Karlskron Hauptstraße 70 Tel.: 08450/7436
Au/Hallertau Mainburgerstraße 2 Tel.: 08752/376

http://www.partyservice-kellner.de / E-Mail: andreas@partyservice-kellner.de

Pfarrer-Wechsel in Karlskron
Pater Johnson löst James Purathail 

Karlskron Der Neue ist eingeführt.
Künftig wird die Gemeinde Karlskron
vom indischen Geistlichen Pater
Johnson geleitet. Der Priester, den
viele Gläubige bereits aus seiner
Kaplanszeit kennen, die er hier ver-
bracht hat, wurde inzwischen in sein

Amt eingeführt und ist mit September
diesen Jahres verantwortlich für die
katholische Gemeinde. Pater
Johnson ist genauso wie sein
Vorgänger Mitglied des Ordens
“Little Flower”, welches seinen Sitz in
Pobenhausen hat. 

�����������������	�
��

�������������������

���������������������������������
���������

�����������	
����
������

���������	
�	��

����
�������������������������


���	�������	�
����������������������������
 !� ����������

"	�	���#�!$��������������

			
��
��������
��

�����
	��
������������������ !"����
���#��
�����


�����������������������������������������������������%����	
��&'	��!��	��(	�)

#$�
��%
&�����'���(!�)*�
�&�
�+,���
��������-����*��

(!.����������/�(!�0�
�������
��+,���
�������
�����������������������������������������������������

Verkauf
Ingolstädter Straße 24
85077 Manching
Telefon (0 84 59) 83 77

Am Waldrand 11
85123 Adelshausen
Telefon (0 84 53) 12 12
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Grund zum Feiern hatte im August auch der Löwenfanclub "Löwenkralle
Baar", der auf sein 25jähriges Bestehen zurückblicken konnte. Im Mittelpunkt
stand dabei die Ehrung einer Reihe von Gründungs- sowie langjähriger
Mitglieder. Für sein besonderes Engagement für den Verein als 1.
Vorsitzender überreichte Michael Blößl (li) Otto Promoli jun.(re) als Anerken-
nung der Mitglieder ein Präsent des Vereins. Trotz eines Regen-schauers lie-
sen sich die 60er ihr Jubiläum nicht vermießen. Besonderes Lob gilt dabei DJ
Toni und eine 3-Mann Band ,die abwechselnd für beste Stimmung sorgten. 

Reichertshofener Schützen erfolgreich

Büchsenschützen erfolgreich
bei Bayerischer Meisterschaft

 

Verkaufsausstellung &  
Handwerkervorführung  
 
Samstag. 4. Okt. von 16.30 Uhr bis 21.00 Uhr   

Sonntag, 5. Okt. von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

H
er

b
st

z
a

u
b
er

 

 bei Christine Egle, Schrobenhausener Str. 28, Pobenhausen  

Kreatives & Handgearbeitets aus Ton, Glas und Eisen 

Herbstkränze aus Naturmaterialien 

Gartendeko, herbstliche Floristik 

Lampendekorationen 

Liköre & Kulinarisches 

Beginn der SaunazeitBeginn der Saunazeit
ab 7. Oktoberab 7. Oktober

Dienstag (14-tägig) gemischt
Mittwoch Damentag
Freiag  Herrentag

Kurbad Ostermeier
staatl. geprüfter Masseur und medizinischer Bademeister
Am Bahnhof 17, 85107 Baar-Ebenhausen
Telefon (08453) 33 07 33

Öffnungszeiten Mo-Fr 8-11 und 14-19 Uhr

Reichertshofen Die Olympiaschieß-
anlage in Hochbrück scheint ein
gutes Pflaster für die Schützinnen
der SSG „Die Büchsenschützen zu
Reichertshofen“ 1525 e.V. zu sein.
Nachdem die Damen erst kürzlich
bei der Oberbayerischen Meister-
schaft kräftig absahnten, kehrten sie
mit fünf bayerischen Meistertiteln,
sowie mit jeweils zwei zweiten und
dritten Plätzen, aus Hochbrück
zurück.
Dabei wurden folgende Ergebnisse
erzielt: Kleinkaliber (KK) liegend:
Sabrina Müller, 1. Platz. 2. Platz

Mannschaft; KK liegend und 3. Platz
in der Mannschaftsmeisterschaft KK
100 Meter. Martina Pauly, 1 Platz,
Luftgewehr; 1. Platz Einzel 3 x 20
KK; 2. Platz Mannschaft 60 KK- lie-
gend und 3. Platz Einzel 60 KK lie-
gend. 
Christine Breinlein, je ein 1. Platz
Zimmerstutzen - Einzel und Mann-
schaftswettbewerb. Durch ihren Er-
folg qualifizierten sich die Schützen
sowie Benjamin Wei-her im KK und
Thomas Falkenburger im Luftgewehr
der SSG für die Deutsche
Meisterschaft im September.

Sportschützen wählen neu
Baar-Ebenhausen Teile der Vorstandschaft bei den Sportschützen
Ebenhausen-Werk werden neu gewählt. In der Jahreshauptversammlung am
Samstag, 18. Oktober bestimmen die Mitglieder ihren ersten und zweiten
Kassier sowie den zweiten Sportwart neu. Die Mitgliederversammlung
beginnt um 20 Uhr im Schützenheim.

Gewerbe wählt neuen Chef
Baar-Ebenhausen Auch beim Paar-Gewerbe e.V. finden turnusmäßig die
Neuwahlen der Vorstandschaft statt. Die Jahreshauptversammlung ist für
Dienstag, 7. Oktober um 20 Uhr im Gasthaus “Alter Wirt” anberaumt. 

Schulweg wird kontrolliert
Baar-Ebenhausen Der Schulweg zwischen den Ortsteilen Ebenhausen-Werk
und Ebenhausen wird gerade zum Schuljahresanfang versärkt kontrolliert.
Von vielen Eltern wird dieser eigentlich nur für den landwirtschaftlichen
Verkehr sowie Radfahrern freigegebene Weg als Abkürzung verwendet. 

Wasserhärte in Baar-Ebenhausen
Baar-Ebenhausen Nach den letzten Untersuchungen hat das Trinkwasser in der
Gemeinde Baar-Ebenhausen folgende Härten: Versorgungsbereich
Reichertshofen (vor allem der Ortsteil Baar sowie der südöstliche Teil des Ortsteils
Ebenhausen): 13,2 Grad d.h. (entspricht dem Härtebereich weich bzw. 2 nach dem
Waschmittelgesetz. Versorgungsbereich Zweckverband Arnbach-Gruppe
(Ebenhausen-Werk, Ebenhausen): 7,7 Grad d.h. (Härtebereich weich bzw. 2 des
Waschmittelgesetzes, teilte die Gemeinde Baar-Ebenhausen jüngst mit. 
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MALERMEISTERBETRIEB NASTVOGEL
Münchener Straße 116  85107 Baar-Ebenhausen  0 84 53 / 96 43  Fax: 0 84 53 / 33 19 34
führt gerne folgende Arbeiten - von der Steuer absetzbar - auch für Privatpersonen - Hauseigentümer und Mieter !!!
- zur Verschönerung von Ihrem Zuhause - für Sie aus (seit 1914 - in dritter Generation):
Für den Innenbereich:

Streich-, Tapezierarbeiten, spezialisiert im Bereich Spachtel-, Stupf-, Wickel-, Lasur- und Wischtechniken 
für Decken und Wände sowie Stuck, Lackier- und Lasierarbeiten

Für den Außenbereich:
Fassadenanstrich, dauerhafte Beseitigung von Rissen, Verputzarbeiten, kreative Fassadengestaltung
(eigenes Gerüst vorhanden) sowie Holzanstriche aller Art
Wir sind täglich unter der Tel.Nr. 0 84 53 / 96 43 von 7 bis 20 Uhr für Sie erreichbar
- auch für Farbberatungstermine und kostenlose Angebotserstellung bei Ihnen zuhause.

Aus dem Gemeinderat

Das “Alte Feuerwehrhaus” in
Baar-Ebenhausen, welches bis
vor Kurzem noch als Unterstand
für die BRK-Fahrzeuge genutzt
wurde, wird abgerissen. Sanie-
rungs- und Instandhaltungskos-
ten für dieses im Gemeindebesitz
befindliche Gebäude sind in Rela-
tion gesehen zu hoch. Darauf ver-
ständigte sich der Bau- und Um-
weltausschuss der Gemeinde
Baar-Ebenhausen in seiner letzten
Sitzung im September. (scl)

Fläche um das ehemalige “Kalksteinwerk Langenbruck” geht in die nächste Stufe

Gemeinderat will das Vorhaben voranbringen

Thomas Finkenzeller (JWU) rückt für Leo Hemm in den
Marktgemeinderat Reichtshofen nach. 

Reichertshofen Thomas Finkenzel-
ler (JWU) wurde als Nachfolger für
den aus gesundheitlichen Gründen
ausgeschiedenen Gemeinderat Leo
Hemm vereidigt. Außer diesem
Punkt hatte sich das Gremium vor
allem mit der Vergabe von
Verfahrensanfragen außeinander zu
setzen: die Vergabe für den Neubau
eines Wasserhochbehälters, (knapp
817 000 Euro) war einer davon.
Ferner wurde die 2. Änderung des
Flächennutzungsplanes sowie des
Bebauungsplanes "Langenbruck -
Ost" vorgestellt. In der Beurteilung
heißt es unter anderem, dass das
Planungsgebiet im Lärmschutz-
bereich und damit auch in der
Bauleitplanung für den Flugplatz

Manching liege und eine Ausweisung
von Bauflächen mit Wohnnutzung
nur zur Abrundung vorhandener
Wohnbebauung möglich sei. Zur
Erläuterung der überarbeiteten Pla-
nung und der Behandlung weiterer
Stellungnahmen der Träger öffentli-
cher Belange nahmen Vertreter des
Planungsbüros Wipfler an der Sitz-
ung teil. Hinsichtlich der Änderung
des Flächennutzungsplanes verwies
Gemeinderat Georg Link (CSU) auf
die Pflegekosten der Grünflächen.
Nach Aussage der Bauverwaltung
können solche Details aber nicht
durch den Flächennutzungsplan
gelöst werden. Mit den Gegenstim-
men von Link und Elisabeth Groß-
mann (JWU) wurde zugestimmt. (scl)

Krippenplätze anerkannt

Reichertshofen Nachdem der
Gemeinderat bereits im Juni 36
Krippenplätze als bedarfsnotwendig
anerkannt hat, ergibt sich aufgrund
der Geburtenzahlen der Jahre 2005
bis 2008 zwischenzeitlich ein Bedarf
von 47 Plätzen. Nach Rücksprache
mit dem Kreisjugendamt Pfaffenho-
fen sollten aufgrund der Entwicklung
48 Krippenplätze als bedarfsnotwen-
dig erkannt werden. Der dement-
sprechende Beschluss erging ein-
stimmig in der Gemeinderatssitzung. 



Ois  wos  recht  ist  …
von Rechtsanwalt Thilo Alexander Bals

Private Kleinanzeigen
Anzeigenschluss für Treffpunkt Paartal: 14.10.2008       Nächste Ausgabe      mehrmals/ _________

2,50 Euro

3,50 Euro

4,50 Euro

5,50 Euro

6,50 Euro

alle Preis zzgl. MWST, Preise
gelten nicht für gewerbliche
Anzeigen. 

Bitte deutlich schreiben. Pro Buchstabe oder Satzzeichen verwenden Sie bitte jeweils ein Kästchen. Zwischen den Worten ist jeweils ein Kästchen freizu-
lassen. Jede angefangene Zeile wird vollständig verrechnet. 

Eine Rechnungsstellung ist bei privaten Kleinanzeigen leider nicht möglich. Bitte füllen Sie die Einzugsermächtigung aus:
Unsere Adresse: Paar Marketing GbR, Ingolstädter Straße 5-7, 85084 Reichertshofen, Telefax (08453) 33 72 19
Wenn Sie Fragen zur Kleinanzeige haben, kontaktieren Sie uns gerne, Telefon (08453) 33 72 18.

Abbuchungsvollmacht Ich bevollmächtige die Paar Marketing GbR, die Kosten für obenstehende Kleinanzeige von meinem Konto abzubuchen.
Name ____________________________________  Bank ________________________________ in _________________________________________
Straße ____________________________________ Konto-Nr. _____________________________ BLZ _______________________________________
PLZ / Ort __________________________________ Datum / Unterschrift ________________________________________________________________

KFZ Stellenmarkt                Immobilien                      Verschiedenes, Verkäufe, Nachhilfe           

Ein Thema, dass sich von beiden
Seiten beleuchten lässt und oft
heiß umstritten ist. Um es nicht
einseitig werden zu lassen, soll
zum Mietrecht mal ein bisschen
was zu den Rechten und Pflichten
beider Seiten geschrieben wer-
den.

Vertragliche Pflichten

Zunächst ist da die Pflicht des Mieters,
regelmäßig die monatliche Miete zu

zahlen. Im Gegenzug muss der
Vermieter die Mietsache mangelfrei zur
Verfügung zu stellen. Ausnahmen hier-
von kann es aber geben, wenn zum
Beispiel der Mieter
Renovierungspflichten übernimmt und
dafür weniger Miete bezahlt.

Mietmängel

Falls der Vermieter das Mietobjekt
nicht ordnungsgemäß und voll funkti-
onstüchtig dem Mieter zur Verfügung

Donaufeldstraße 5, 85077 Manching
Telefon (08459) 333 847 Telefax (08459) 333 849

www.kanzlei-bals.de
Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht
Arbeitsrecht
Strafrecht
Zivilrecht
Mietrecht
Sozialrecht

men werden, wie die Mietsache tat-
sächlich beeinträchtigt wird. Zur
Berechung des Minderungsumfanges
gibt es verschiedene Tabellen. Einen
groben Anhaltspunkt stellen jedoch
Beispiele aus der Rechtsprechung dar,
die jedoch teilweise erheblich vonein-
ander abweichen. So liegt die
Minderungsmöglichkeit bei einem
Ausfall der Heizung zwischen 40%
(Landgericht Berlin) bis hin zu 100 %
(Landgericht Hamburg). Bei schlecht
funktionierender Heizung kommt eine
Minderung von ca. 25%-30% in
Betracht (Landgericht München). Übri-
gens ist der Minderungsbetrag von der

Bruttomiete, also einschließlich der
Nebenkosten, zu berechnen.

Vorsicht!

Falls der Mieter mit der Minderung zu
großzügig ist oder die Minderung zu
Unrecht erfolgte, kann der Vermieter
die fristlose Kündigung aussprechen.
Sofern der Mieter nämlich mit insge-
samt zwei Monatsmieten in
Zahlungsrückstand gerät, gleich aus
welchem Grund, darf der Vermieter
kündigen. Deswegen sollte man dann
wenigstens die Miete unter dem
Vorbehalt der Rückforderung entrich-
ten.

Mehr zum Thema lesen Sie in unserer
nächsten Ausgabe.

stellt, hat der Mieter das
Recht, seine Mietzahlungen zu
kürzen. Die Kürzung darf aber
nur in dem Umfang vorgenom-
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Kleinanzeigen - VKleinanzeigen - Vermischtesermischtes
Gefrierschrank Liebherr 60x60x115cm, 162 Liter,5 Fächer, noch in Gebrauch,
gegen Angebot abzugeben, Handy: 01725663381 

GS HHaauuss  ++  GGaarrtteenn

Gerüstverleih Gerhard  Semantke
Renovierungen Hauptstr. 51
Bautenschutz 85084 Winden
Pflasterarbeiten Tel. 08453 - 33 76 40
Gartengestaltung m. Stein   Mobil 0179 - 488 61 19

Immer Ärger mit dem Vermieter….. oder muss es 
heißen immer Ärger mit dem Mieter??
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Herausgeber: Paar Marketing GbR, Ingolstädter Straße 5-7, 85084 Reichertshofen, zeitung@treffpunkt-paartal.de. Redaktion: Ramona Schittenhelm (ViSdP), Thilo Bals, Georg Link, Sepp Rothe jr., Michael Ottowitz, Monica Pflügler, Georg
Schweigard. Druck: Print Project Eicher, Karlskron. Verteilung: Werbeagentur Bauer. Auflage: 13500. An alle erreichbaren Haushalte in Baar-Ebenhausen, Freinhausen, Karlskron, ManchingPörnbach, Reichertshofen und Zuchering.
Erscheinung: monatlich. Die mit PT gekennzeichneten Texte sind eingesandte Berichte, die unter der ausschließlichen Verantwortung des der Redaktion bekannten Verfassers liegen. Leserbriefe stellen die Meinung des Verfassers dar. Die
Veröffentlichung bzw. Kürzung von Leserbriefen behält sich der Herausgeber vor. Für Einsendung von Fotos und Texten sowie die Richtigkeit der Angaben übernimmt der Herausgeber keine Gewähr. Nachdrucke - auch auszugsweise - sind
nur mit Genehmigung möglich. Nächste Ausgabe: 28.10.2008

E-Mail: zeitung@treffpunkt-paartal.de

Thilo Bals: bals@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08459) 33 38 47
Georg Link: link@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 93 11
Michael Ottowitz: ottowitz@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 455
Monica Pflügler: pfluegler@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 33 72 18
Sepp Rothe jr.: rothe@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 71 03
Ramona Schittenhelm: zeitung@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 4 49
Reiner Schönauer: schoenauer@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08446) 1630
Georg Schweigard: schweigard@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 33 01 06

oder per Fax an: 08453/332778

“Do  schau  her” Familie Reith
Wohnen  Schenken Raritäten

Bahnhofsring 5  85107 Baar.-Ebenhausen
Mo - Fr 9-12 und 14-18 Uhr sowie Sa 9-13 Uhr (Mittwoch geschlossen)
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Baarer Jugendfeuerwehr verteidigt Landkreistitel erfolgreich
Es ist ein ungeheurer Anreiz, im Wettkampf gegen 
Freunde und Arbeitskollegen anderer Wehren anzutreten
Baar-Ebenhausen “Ich empfehle je-
dem Jugendlichen, der sich für ande-
re einsetzen will, zur Jugendfeuer-
wehr zu gehen”, beschreibt Jugend-
sprecher Marcel Geiser von der Frei-
willigen Feuerwehr Baar. Den Grund
für diese Aussage liefert er gleich
mit: Es sei  einfach schön, anderen
zu helfen, so neue Freunde kennen
zu lernen und die Kameradschaft,
die gerade bei einer Feuerwehr vor-
herrscht, erleben zu können. 
Doppelt schön sei es natürlich, wenn
man, wie die Wehr aus Baar, beim
Landkreis-Bewerb der Jugendfeuer-
wehren ganz vorne steht und sich
damit beim Bezirksentscheid mit wei-
teren Feuerwehren messen kann.
Einmal - nämlich im letzten Jahr - hat
es bereits geklappt, sich für den bay-
ernweiten Vergleich zu qualifizieren.
Da werde der Druck aber ganz
anders. Zum einen der der Konkur-

renz, zum anderen der der Wer-
tungsrichter. Trotzdem sei es ein
super Erlebnis und Gefühl, bestäti-
gen auch die anderen der Truppe,
Daniel Stippl, Tobias Sippl, Roman
Braunstein, Rudolf Schweiger,
Manuel Breyer, Alexander Stippel,
Michael Ebner, Thomas Kronthaler
und Marco Blößl. 
Gerade durch einen solchen Wett-
kampf, bei dem man Teilaufgaben
der eigentlichen Feuerwehrarbeit un-
ter Zeitdruck bewältigen muss, wür-
de der Zusammenhalt in der Gruppe,
wie der der Jugendfeuerwehr noch
einmal gestärkt. Und auch im Verein
und bei Übungen der aktiven Mann-
schaft würde man integriert. Neben
dem Üben für die Leistungsspange,
einen Wettkampf und der Vorberei-
tung auf den aktiven Dienst der Wehr
seien aber auch die gemeinsamen
Unternehmungen mit den anderen

der Jugendgruppe, die von An-dreas
Hackenberg geführt wird, wichtig.
Zum Beispiel wolle man sich in den
nächsten Wochen einmal die inte-
grierte Leitstelle anschauen, man
unternimmt einmal jährlich ein Zelt-
lager sowie gemeinsame Ausflüge.
Auch diese geselligen Punkte seien
wichtig, damit man bei den Übungen
- und ab 16. Jahren begrenzt auch
im Einsatzfall - harmoniert.
“Bei uns mitzumachen ist völlig un-
kompliziert”, beschreibt Jugend-
sprecher Marcel Geiser. Interessierte
könnten einfach mittwochs ab 19 Uhr
im Feuerwehrhaus vorbei kommen
und sich einmal anschauen, was die
Jugendfeuerwehr macht. 
Ähnlich ist dies übrigens auch bei

den über 18 jährigen einer Gemein-
de. Auch die haben noch Möglich-
keiten neu bei einer Feuerwehr aktiv
mitzuwirken. Wie dies geht und was
zu tun ist, dazu geben die jeweiligen
Kommandanten der Wehren gerne
Auskunft, erklärt Stefan Winter, Kom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr
Baar. Wer es übrigens nicht weiß: die
Aufgaben einer Freiwilligen Feuer-
wehr sind im Bayerischen Feuer-
wehrgesetz geregelt und gehören zu
den Pflichten einer Gemeinde. Letzt-
lich haben alle Feuerwehrleute (ob
Jugend oder Aktiv) eines gemein-
sam: sie durchlaufen eine Ausbil-
dung zum Truppmann und halten
sich durch Übungen und Leistungs-
abzeichen fit für den Ernstfall.  (scl)

Ansprechpartner im EinzugsgebietAnsprechpartner im Einzugsgebiet
Baar: Stefan Winter, Ebenhausen: Martin Bergmaier,  Freinhausen: Johann Schmidl, Karlskron: Herbert
Krusch, Adelshausen: Richard Doppler, Pobenhausen: Michael Glöckl, Pörnbach: Christian Klotz, Puch:
Matthias Fleischmann; Raitbach: Anton Sebald jr., Reichertshofen: Tobias Niedermayr, Hög: Martin
Kraus,Langenbruck: Jürgen Wolkenstein, Winden a.Aign: Georg Pfab;  Zuchering: Hubert Amenda,
Hagau: Josef Schweiger, Manching: Markus Schranz, Niederstimm: Claus Mayr, Oberstimm: Christian
Schauss, Pichl: Rudi Zeller, Westenhausen: Werner Braun.

Endstand Kreis-Jugend-WEndstand Kreis-Jugend-Wettbewerb 2008ettbewerb 2008
1. FF Baar mit 1379; 2. FF Winden a. Aign; 3. FF Niederlauterbach (1358); 4. FF Manching (1352), 5. FF
Langenbruck (1348), 6. FF Pichl (1337), 7. FF Hettenshausen (1289), 8. FF Reichertshofen (1258) und 9.
FF Geisenhausen (1226). 
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AXA Versicherungsbüro
Heike Speckner
Händelstraße 12 · 85084 Reichertshofen
Tel.: 0 84 53/33 06 14 · Fax: 0 84 53/33 05 98
E-Mail: heike.speckner@axa.de

Lebenslange 
Rente nach 
Unfällen oder 
schweren 
Krankheiten

Die einzigartige Unfall-Kombirente 
bietet eine umfassende Absicherung 
gegen die finanziellen Fol  gen von 
Unfällen, schweren Krankheiten, 
bei Verlust der Grundfähigkeiten 
oder der Einstufung in eine Pflege-
stufe. Und das zu einem hervor-
ragenden Preis-Leistungs-Verhältnis.

Informieren Sie sich 
jetzt – rufen Sie uns an!

Jugend des Theatervereins mit
seinem ersten Theaterauftritt
Baar-Ebenhausen Zum ersten Mal führt die Theaterjugend Baar-
Ebenhausen ein Stück für Kinder von Kindern auf: “Chaos im Märchenwald”.
Gespielt wird am 15. Oktober um 17.30 und am 17. Oktober um 19.30 Uhr
jeweils in der Schulturnhalle in Baar-Ebenhausen. 
Zum Inhalt des Stücks verraten die beiden Leiterinnen der Jugend-
Theatergruppe Anita Endres und Katharina Habermeier ein bisschen etwas:
“Im Märchenwald spielen alle verrückt. Der König will nicht mehr regieren, die
Hexe will lieber joggen und die gute Fee ist auf einmal böse. Der Grund dafür
liegt bei den Menschen, die sich keine Geschichten mehr erzählen. Prinzessin
Nele und Agathe ihre Freundin, wollen die alte Ordnung wieder herstellen und
beschließen, den Menschen einen Besuch abzustatten, um ihnen die Märchen
wieder näher zubringen. Dabei treffen sie auf Marc, ein Computerfreak, ob er
ihnen dabei helfen kann, dass Chaos zu beseitigen?” Der Eintritt zum Stück ist
frei. (scl)

Zu ein paar gemütlichen Stunden hatten anfangs SeptemberMaria Sudler,
Michael Schipper und Georg Steinberger ihre ehemaligen Schulkameraden
der Geburtenjahrgänge 1952/54 der Volksschule Ebenhausen zu einem
Treffen eingeladen. Dabei schien, dass nach einem gemeinsamen
Gottesdienst in Ebenhausen beim Alten Wirt in Baar der Gesprächsstoff nicht
ausgehen wollte, sodass es für viele ein langes und feuchtfröhliches
Wiedersehen wurde. 

Karten diesmal
schon im Oktober
Baar-Ebenhausen “14 Nächte - all
inclusive” heißt das Stück, welches
der Theaterverein Baar-Ebenhausen
heuer aufführt. Der Dreiakter von
Siegfried Heinrich wird an sechs
Tagen aufgeführt. 
Die Termine sind wie folgt: Freitag,
Samstag, Sonntag, 14., 15. und 16.
November sowie Freitag, Samstag
und Sonntag, 21., 22. und 23.
November. 
Der Kartenverkauf findet auch heuer
wieder im Gasthaus “Alter Wirt” in
Baar-Ebenhausen statt. Am
Samstag, 14. Oktober ab 14 Uhr sin
die Tickets erhältlich. 

Anne Schönauer

Pestalozzistraße 18 in Reichertshofen
Telefon 08453/8466 Fax 08453/330538
Handy 0172/6462277 

anne m o n e   

Grabfloristik zu Allerheiligen
Verkauf ab Dienstag, 14.10.2008

tgl. von 8.30 bis 12.00 Uhr sowie
von 13.30 bis 18.00 Uhr
Samstag von 8.30 bis 13 Uhr
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Musik für Kinder vom Baby-Alter an

Für Babys (6 bis 18 Monate)
Wir machen Musik (1½ - 3 Jahre)
Musikalischer Jahreskreis (3 - 4 Jahre)
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)

Gabriele Bischoff 08453/30369
Christine Jungmann 08453/332533 

(Schnupperstunde jederzeit möglich)

in Baar-Ebenhausen

Haben Sie das schon mal gesehen? 
Gesehen haben Sie dieses Haus sicher-
lich schon mal. Nur: wo steht es und
wofür ist es eigentlich da? Wissen Sie es.
dann her mit der richtigen Lösung. .
Diese können Sie uns entweder
a) per E-Mail (zeitung@treffpunkt-paartal.de) 
b) per Post an die Paar Marketing GbR, Ingolstädter
Straße 5-7, 85084 Reichertshofen 
c) bei Ihre Lösung bei Ihrem Besuch in der
Autowerkstatt Rothe (Baar-Ebenhausen) bzw. dem
Modehaus Schweigard (Reichertshofen) oder 
d) an unserem Stand beim Verkaufsoffenen Sonntag
abgeben. Einsendeschluss ist der 15. Oktober  2008.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Lösung des
Vormonats: Spielplatz in Freinhausen hinter dem
Dorfheim. Der Gewinner ist Martina Ganz aus
Freinhausen. Herzlichen Glückwunsch und Ihnen 
Viel Glück für das neue Rätsel. 

ab Mitte Oktober
Allerheiligengebinde



Über den Tellerrand geschaut ... Manching
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85077 Manching
Ingolstädter Str. 13
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Hallenbad wird saniert
Ausweitung der Nutzung führt im
Gemeinderat zu Diskussionsstoff

Manching Das Hallenbad in
Manching (an der Realschule) bedarf
einer Sanierung Ende August hatte
der Landkreis Pfaffenhofen als
Träger des Hallenbades an der
Realschule den Markt Manching dar-
über informiert, dass das sowohl für
Schulzwecke als auch öffentlich

Öffentlicher Nahverkehr auf dem Prüfstand 
Die Anbindungen mit Bus und Bahn in Reichertshofen sind besser als ihr Ruf

Reichertshofen Der Gemeinderat
Reichertshofen beschäftigte sich
aufgrund des Antrages der SPD-
Fraktion mit der Situation des
öffentlichen Nahverkehrs. Nach
Auffassung fast aller Gemeinderäte
sei demnach die Anbindung von
Reichertshofen nach Ingolstadt
(Buslinie 15 sowie Bahn jeweils im
Stundentakt) tagsüber derzeit abso-
lut ausreichend. Auch sei es - so die
Mehrheit der Gemeinderäte - nicht
erforderlich, bei einigen Bussen
mittags bzw. nachmittags eine
direkte Schleife über das
Schulzentrum Süd-West zu ziehen.
Man wolle durch solche, die regulä-
re Fahrzeit verlängernde,
Maßnahmen nicht die übrigen
Fahrgäste belasten. 
Im übrigen, darauf verwies
Bürgermeister Michael Franken,
habe man mit der INVG einen
Verkehrsverbund. D.h. eine

Anbindung sowohl an den Bus-
bahnhof als auch die Hauptstelle
Hauptbahnhof sei für die Schüler
gegeben. 
Waltraud Schembera (SPD) ging es
in ihrem Antrag bzgl. Nahverkehr
aber auch um zusätzliche Fahrten
um 20.15 und 22.15 Uhr von der
Innenstadt in Richtung Langen-
bruck. Hier gab es einige Diskussi-
on: Busse generell, nur am
Wochenende (Freitag, Samstag),
damit die Jugendlichen weg gehen
können. Gemeinderätin Elisabeth
Kukral (CSU) verwies hier darauf,
dass es vielen Eltern gar nicht
unbedingt gelegen kommen würde,
wenn ihre Kinder nachts allein mit
dem Bus unterwegs sein. Selbst
wenn also ein teurer Bus installiert
würde - das belegte die Zahlen des
Wochenendbusses, den die Ge-
meinde Baar-Ebenhausen in der
Vergangenheit eingesetzt hatte -

den wurde das Vorhaben damals
wieder zurück gestellt. 
Nach einer umfassenden Diskussi-
on schlug Gemeinderat Georg Link
(CSU) vor, über eine von der
Gemeinde initiierte Plattform den
generellen Bedarf an Verbindungen
z.B. zum Bahnhof Rohrbach oder
anderen Hauptzielen zu ermittelt.
Dazu sollte man z.B. auf der
Gemeindeinternetseite www.rei-
chertshofen.de Raum schaffen.
Interessierte Bürger könnten sich
bei der Gemeindeverwaltung mel-
den. Ganz im Stile der bereits
bekannten Mitfahrzentralen. Dies
sei für viele auch deutlich effizien-
ter, als wenn Busse eingesetzt wür-
den, da jeder andere Arbeitszeiten
hat (Teilzeit, vormittags, nachmit-
tags, Gleitzeit) und so für jede
denkbare Möglichkeit auch eine
Rückfahrmöglichkeit geschaffen
werden müsste.  (scl)

sei der effektive Nutzen äußerst
fraglich, führte Bürgermeister Fran-
ken weiter aus. 
Nach kurzer Diskussion wurden
beide Anträge bei jeweils drei Ge-
genstimmen abgelehnt. Positiv be-
urteilten die Gemeinderäte hinge-
gen eine Verbesserung der Ver-
kehrsanbindung an den Bahnhof
Rohrbach bzw. an die Kreisstadt
Pfaffenhofen. Allerdings gäbe es
auch hier einige Verbindungen
sowohl per Bus als auch mit der
Bahn. Ebenso direkt in die Markt-
gemeinde Wolnzach. 
Hier allerdings eine Art “Shuttlebus”
einzusetzten stieß bei den Gemein-
deräten auf wenig Zustimmung.
Gemeinderat Markus Richstein
(CSU) schilderte hier die Proble-
matik, der sich die Nachbarschafts-
hilfe bei ihren disbezüglichen
Planungen gegenüber sah. Aus
Kosten- und Genehmigungsgrün-

genutzte Bad an der Ingolstädter
Straße bereits 2009 einer
Generalinstandsetzung unterzogen
werden soll. 
Vorläufigen Schätzungen zufolge
belaufen sich die Kosten auf rund
drei Millionen Euro. Allerdings sind
hier nur die Schulbelange berück-

Für eine Erweiterung mit Wellness-
bereich, Dampfbad und einem
Nichtschwimmerbecken von zehn
mal zehn Metern müsste der
Kämmerer nach überschlägiger
Rechnung etwa 800 000 Euro aus
dem Gemeindeetat bereitstellen. 
Die Tendenzen gehen zwar durch-
aus in die Richtung, das Bad etwas
zu erweitern. Das Thema Hallenbad
an der Realschule wird den
Marktgemeinderat Manching wohl
jedoch noch einige Zeit beschäfti-
gen. (scl)

sichtigt. Sollten zusätzliche
Modernisierungen gewünscht oder
das Angebot für die öffentliche
Nutzung ausgeweitet werden,
kämen zusätzliche Kosten auf die
Marktgemeinde zu.  Die Palette de
Möglichen ist groß: Wellnessbereich,
Sauna oder Nichtschwimmerbecken
könnten die Attraktivität des Bades
deutlich steigern. 
Quer durch die Fraktionen sieht man
es als Chance, das Bad attraktiver
zu gestalten, hat aber zugleich auch
Bedenken ob der Finanzierbarkeit.
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Historisches Karlskron

Marktstraße 27, 85084 Reichertshofen
Telefon (08453) 33 21 17

täglich geöffnet von
11.30-14.30 und 17.30 bis 23 Uhr

täglich wechselnde
günstige

Mittagsgerichte

Wir richten Ihnen gerne
Ihre Familienfeier bei

uns aus!

Ansiedlungen, die in den ersten Jahren 
entstanden, und das Schicksal ihrer Siedler
Teil 1: Brautlach
Karlskron Ein Blick in die
Karlskroner Ortsteile zeigt
eine interessante Geschich-
te. In der aktuellen Ausgabe
setzen wir uns mit dem
Ortsteil Brautlach auseinan-
der. 
1791 wurden für das unter
dem Namen Reichsgräfin
von Bettschard bekannte
Fräulein Elisabeth Schenk
von Cstel 100 Tagwerk öder
Moosgrund an der Ingol-
städter Straße, zwischen
Ebenhausen und dem
Mauthaus Sonnenbruck, zu
5500 fl. von der Kommission
erkauft. Nachdem Anfang
1792 das erste Haus erbaut
und 25 Tagwerk zu einem
Feld umgerissen waren, ging
man im nämlichen Jahre an
die Erbauung eines zweiten
Hauses. Dazu war zu Beginn
1793 der Garten unweit der
Brautlache, wo der Sage
nach eine Hochzeitsgesell-
schaft im Sumpfe versunken
sein soll, nebst 13 Tagwerk
Gründe für 2500 fl. erkauft
und als Zubehör zu den obi-
gen 25 Tagwerk bestimmt,

auch ein Bauernhaus darauf
erbaut. Als nach Verlegung
der Mauthstation Sonnen-
bruck nach Reichertshofen
am 27.04.1793 die Reichs-
gräfin das Mauthhaus samt
Zubehör um 1093 fl. 10 kr
erworben hatte, erhielt die
junge Gräfin von Warenberg,
die Tochter der Bettschard
un des Kurfürsten, sämtliche
Gründe und Gebäude als
mütterliches Vermögen unter
einer vom Kurfürsten bestell-
ten Vormundschaft. 
An der Urbarmachung der
Gründe und Erbauung der
und Erbauung der Häuser
arbeitete man fleißig, so
dass der erste Hof schon
Georgi 1794 an Xaver
Gnugesser auf neun Jahre
gegen einen Pachtzins von
150 fl. bzw. währen der letz-
ten drei Jahre von 160 fl.
überlassen werden konnte.
Der gesamte Güterkomplex
wurde nun am 15.10.1795 in
eine Pfalz-Neuburgische
Hofmark unter dem Namen
“Adeliger Sitz Brautlach”
umgewandelt und die niede-

re Gerichtsbarkeit darauf
erteilt. Nach dem Tode der
Gräfin von Warenbuerg im
August 1797 nahm der
Kurfürst die Hofmark an sich,
die Geschäftsbesorgung
verblieb aber noch in den
Händen der bestellten
Vormundschaft.
Mit der Wirtschaft der neuen
Kolonie ging es zunächst
nicht recht vorwärts. Die
Hauptbeständer wurden von
mancherlei Unglücksfällen
wie Viehseuchen, Krieg und
Mißwachs betroffen. 1802
wurde der Direktor der Ge-
neral-Landes-Direktion Kling
beauftragt, die Güter nach

staats- und landwirtschaftli-
chen Grundsätzen zum Er-
trag zu bringen. 
Kling entsprach nun dem
Gesuch des landwirt-
schafltich verständigen
Mennoniten Heinrich Stalter
aus Zweibrücken um An-
siedlung der Brautlache. 
Wie in Brautlach siedelten
sich auch auf anderen
Plätzen im Donaumoos
Mennoniten an, die sich
überall und in jeder Berufs-
beschäftigung als äußerst
tüchtig erwiesen. (hm)
Weitere Geschichten aus unserer
Region in den nächsten Ausgaben.
Anregungen an: zeitung@treffpunkt-
paartal.de 
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Im Oktober prüfen
wir im Rahmen der
Aktion “Lichttest”

kostenlos Ihre
Scheinwerfer - zu

Ihrer eigenen
Sicherheit. 

Glühlampen zu Sonderpreisen

Vereinbaren Sie einen Termin.

Weitere Leistungen bei uns:

Autoglas
Inspektionen
AU/HU
Reifen & Räder
Sofort-Reparaturen
Unfallinstandsetzungen
Bremsen-Service
Auspuffdienst
Autogas
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Fischer küren Sieger der Ferienpass-Aktion
Reichertshofen Mit rund dreißig Mädchen und Buben zählte auch in diesem
Jahr das Wettfischen am Heideweiher des Fischervereins Reichertshofen zu
den beliebtesten Aktionen im Rahmen des Ferienpasses, zumal man dabei bei
etwas Anglerglück auch noch einen Pokal gewinnen konnte, der nach dem
Wettbewerb von Jugendwart Manfred Schieder (re) den drei Erstplazierten
(v.re.) Anika Angermeier, Katrin Weinberger und Jan-Phillip Gutz übergeben
wurde. 

135 Jahre Krieger- und Soldatenverein Ebenhausen

„Stell-dich-ein“ mit Fahnenmutter von 1973 und den Fahnenbräuten 1954 & 1973 
Baar-Ebenhausen Mit einem Fest-
gottesdienst und einer Gedenkfeier
am Kriegerdenkmal beging der
Soldaten- und Kriegerverein Eben-
hausen seinen traditionellen Jahrtag.
Im Mittelpunkt stand dabei das 135-
jährige Bestehen des Vereins, der
1873 unmittelbar nach dem
„Franzosenkrieg 1870/71“ gegründet
wurde. In seiner Festansprache hob
der 1. Vorsitzende Ernst Maier her-
vor,  dass der Verein mit dem Jahrtag
seine Verbundenheit zum Ausdruck
bringen will, stets den Kameraden zu
gedenken, die in sinnlosen Kriegen
gefallen, vermisst oder verstorben

sind. Der Soldaten- und
Kriegerverein sieht sich als Mahner
für den Frieden und als ein ehrliches
Bekenntnis zu unserer Geschichte
und die Liebe zu unserer Heimat. 
Manfred Böttner und Alfred Kopold
konnten dieses Jahr für 20jährige
und Simon Steininger für 30jährige
Mitgliedschaft  mit einer Ehrennadel
ausgezeichnet werden. Mit einem
Blumenstrauß bedankte sich der
Vorsitzende bei Luise Prummer, der
Fahnenbraut von 1954, sowie bei
Julia Ernst und Maria Niemann,
Fahnenmutter und Fahnenbraut vor
35 Jahren bei der Fahnenweihe. 

Anlässlich ihres traditionellen Jahrtages legten v.li. Karl Eder, 1. Vorsitzender
Ernst Meier und Bernd Preiß zum Gedenken aller gefallenen, vermissten und
verstorbenen Kameraden unter zahlreicher Beteiligung der Bevölkerung den
Fahnenabordnungen der Ortsvereine am Ehrenmal einen Kranz nieder.

Mahnung gegen Kriege und 
ein bisschen Ortsgeschichte
Erst ein Weckruf, dann
ein gemeinsamer Gottes-
dienst, ein Festzug mit
den Ortsvereinen sowie
Ehrungen am Nachmit-
tag. Die Krieger-, Solda-
ten- und Reser-vistenka-
meradschaft Baar feierte
gemeinsam mit der
Bevölkerung ihr 100 jäh-
riges Bestehen. (scl) 



Unsere Könner sind bereit!!!

Sie suchen Skilehrer? Wir haben sie!
Perfekt vom Anfängerkurs bis zum Carven!

Hüttenromantik inclusive!
Unser Lehrteam stellt sich vor:

v.l.n.r.:      Schweiger Andreas (DSV Ski Instructor)
Beyerl Helmut (Abteilungsleiter Ski und DSV Ski Instructor)
Buchner Markus (3. Vorsitzender)
Bayerl Maria (Zwergerlkurs)
Höfl Armin (Sportwart)

vorne:      von Stelzer Andrea (DSV ÜL Alpin Grundstufe)
Masanetz Bernd (Snowboard)

n.i. Bild     Schweigard Maria (Clubmeisterin 2008)
eMail        helmut.beyerl@t-online.de

hoefl@tele2.de
Internet     www.skiclub-reichertshofen.de
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rt SV Oberstimm/Karate
SV wird in Weltverband IKO All Japan
Kyokushin Union aufgenommen
Oberstimm Der Sportverein Oberstimm ist Mitglied im
Weltverband der Karatekämpfer. Im Sommer nächstn Jahres
profitieren die Mitglieder der Abteilung bereits davon, da
zwei japanische Shihans das Sommercamp leiten und den
Karateka verschiedene Tipps und Kniffe beibringen werden. 

Am Freitag den 5. September 2008
reisten Sensei Dietmar Danisch,
Abteilungsleiter Walter Stippel und
Dolmetscher Detlef Jürgens  nach
Sibiu in Rumänien, zur ersten offen
European Kyokushin Karate
Meisterschaft.
Im Rahmen dieser Veranstaltung
fand ein zweitägiges Meeting der
Internationalen Karate Organisation,
geleitet von Shihan Tabata 7th Dan
und Shihan Koi 6th Dan aus Osaka
statt. Teilnehmer aus Spanien,
Belgien, Holland, Griechenland,
Ukraine, Ungarn, Schweden,
Georgien, Rumänien, Schweiz,
Italien, Österreich, Polen und
Deutschland nahmen für Europa an
diesem Seminar teil. Beim diesem
Meeting wurden die internationalen
Wettkampfregeln von Shihan Tabata
und Shihan Koi in der Praxis gelehrt

und mit einem theoretischem Test
abgeschlossen. Ein weiterer
Schwerpunkt bildete die Aufnahme
neuer Dojos in die All Japan
Kyokushin Union, mit Sitz in
Okinawa. 
Die Karateabteilung des SV
Oberstimm e.V. sendete Anfang des
Jahres eine Bewerbungsmappe
nach Japan und wurde offiziell als
neues Mitglied im Weltverband auf-
genommen. Demokratie, Offenheit,
Eigenständigkeit und
Zusammenarbeit nach dem geisti-
gen Gedanken des Gründers Mas.
Oyama sind die Leitfäden der japani-
schen Organisation. Am Samstag
schulten die jap. Karatemeister die
Kampfrichter auf das internationale
Turnier ein. Zahlreiche Kämpfer
suchten bei der ersten
Europameisterschaft ihre Meister in

spannenden, hart aber fair geführten
Kämpfen.
Deutschland vertreten durch das
Dojo von Sensei Georg Otzelsberger
aus Pfaffenhofen reiste  mit zwei
Fightern an. In der offen Klasse ohne
Gewichtsklasseneinteilung starteten
Sempai Doreen Ziegelmeier und
Herrmann Leschak für Deutschland.
Durch seinen enormen Kampfgeist
konnte sich Herrmann Leschak bis in
die Finalrunde durchkämpfen und
erreichte einen hervorragenden 3.
Platz. Sonntagabend traf man sich
zur Sayonaraparty um gemeinsam
eine gelungen Veranstaltung zu fei-
ern. Während des Abends wurden so
manche sportlichen Freundschaften

geschlossen und diese Gelegenheit
nutzten wir um die beiden japani-
schen Shihans zum Sommercamp
2009 nach Oberstimm zu verpflich-
ten. Im Juli 2009 reisen die
Karatemeister von Okinawa/Japan
an und werden 3 Tage lang das
Sommercamp in Oberstimm leiten.
Ein einmaliges Highlight für jeden
Karateka, sind die beiden Meister
doch direkte Schüler des Begründers
unseres Kyokushin Karatestil, Sosai
Mas. Oyama.
Am Montag reisten wir mit vielen
neuen Eindrücken und Ideen nach
Oberstimm zurück um alles neue
Wissen unseren Mitgliedern weiter-
zugeben.
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Gemeinsam was voranbringen
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Endlich ist es wieder so weit. Der
Gewerbeverein Reichertshofen
lädt auch 2008 wieder zum
Markt- und Familientag mit
Verkaufsoffenen Sonntag am 12.
Oktober  von 13  Uhr bis 17 Uhr
ein. Mehr als 38 Geschäfte,
Stände und Attraktionen erwar-
ten die Besucher. Handwerks-
betriebe bieten dabei genauso
ihre Waren an, wie Geschenk-,
Schmuck-, Accesoire- und Mode-
läden.
Für den Nachmittag ist die Herrn-
straße, Marktstraße und ein Teil
der Ingolstädter Straße zur
Fußgängerzone umfunktioniert.
Für das leibliche Wohl gibt es
bereits ab 11 Uhr  Steckerlfisch
vom Fischerverein Reicherts-
hofen am Oberen Markt sowie
Mittagsessen und Brotzeiten bei
der Metzgerei König und in den
Lokalen.
Neben interessanten Einkaufs-
möglichkeiten,  Kaffee und Ku-
chen ist auch für Kinder viel
Unterhaltung geboten. Neben
einer Hüpfburg, einer Kinderau-
tobahn und Kinderschminken
können die Kleinen das Glücks-
rad drehen. Im Laufe des

Nachmittags präsentieren sich
mehrere Vereine wie die Fa-
schingsgesellschaft REB, der
Trachtenverein D`Paartaaler, der
Schützenverein sowie die Feuer-
wehr und BRK.
Ein besonderes Zuckerl sind die
Sonderangebote, die nur an die-
sem Tag in vielen Geschäften
gelten.
Wie jedes Jahr hoffen wir auf viel
Besuch und schönes Wetter. Wir
laden Sie herzlich ein mit uns
einen schönen Tag zu verbrin-
gen.

Georg Link
Gewerbeverein Reichertshofen
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Familien-Einkaufs-Sonntag 
am 12. Oktober 2008

Auf geht´s zum  Bummeln,
Unterhalten, Einkaufen, Essen- 
und Trinken, Informieren
Reichertshofen Im Markt Rei-
chertshofen werden am Sonntag,
den 12. Oktober die Herrnstraße,
die Marktstraße und ein Teil der
Ingolstädter Straße nachmittags
für den Verkehr gesperrt und zur
Fußgängerzone umfunktioniert.
Der Termin wurde mit Blick auf
umliegende Gemeinden und ihre
Veranstaltungen ausgewählt, um
sich nicht unnötig Konkurrenz zu
machen.

Familiensonntag – das heißt, ganz
Reichertshofen ist aktiv: Alle
Geschäfte in diesem Marktbereich
haben ab 13 Uhr geöffnet und bieten
verschiedene Sonderangebote- und
aktionen für diesen Nachmittag. In

Falkenweg 4  85084 Langenbruck
Telefon (08453) 86 70  mobil (0171) 1265780

heinz-georg.lindenmeier@t-online.de
www.haustechnik-lindenmeier.de

Ihre Vorteile
- am Aufstellungsort (z.B. Vorratskeller) kann im Sommer ein 

Kühleffekt erzielt werden
- Kellerentfeuchtung
- Klimaeffekt sowie Lüftungsfunktion
- einfache Einbindungsmöglichkeit von solarthermischen 

Anlagen
- höhere Wasser-Temperaturen möglich
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Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt durch die örtliche Gastrono-
mie, die Bäckereien, die Metzgerei
und den Steckerlfischstand des
Fischereivereins. 

Lassen Sie sich überraschen vom
Angebot der Reichertshofener Ge-
schäfte und Handwerksbetriebe, las-
sen sie sich verwöhnen von der örtli-
chen Gastronomie und den Ver-
einen, lassen sie sich begeistern von
den vielen Attraktionen und Sonder-
angeboten. (gs)

den Straßen präsentieren sich ver-
schiedene Betriebe und Vereine mit
Informations- und Verkaufsständen.
Mit 40 beteiligten Geschäften und
Ständen hat der neu gegründete
Gewerbeverein Reichertshofen ein
abwechslungsreiches, attraktives
Angebot und Programm zusammen-
gestellt. 

Neben interessanten Einkaufsmög-
lichkeiten, gastronomischen Lecker-
bissen, umfangreichen Informatio-
nen ist auch für Kinder viel Unterhal-
tung geboten wie Hüpfburg, Auto-
rennbahn, Kinderschminken, Luft-
ballonaktion, die Musikschule gibt an
diesem Nachmittag ein Open-Air-
Konzert im Hof vom Küchenstudio

Maola. In der
M a r k t s t r a ß e
präsent ieren
die Auto-häu-
ser Schwe-iger
und Klepmeir

die neuesten Modelle.

Mit dabei sind auch die Freiwillige
Feuerwehr, das Bayerische Rote
Kreuz, der Schützenverein, die REB,
der Fischereiverein. Und Künstler
aus Reichertshofen und Umgebung
stellen wieder ihre Bilder im Rathaus
aus.
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Laden-Öffnungszeiten

Dienstag von 14-18 Uhr & Samstag von 9-12 Uhr

Angebot für
Oktober 2008

2 Glühlampen
á 40 Watt

für 1 Euro
(solange der Vorrat reicht)

Georg  Link
85084 Reichertshofen
Ingolstädter Straße 5-7
Telefon (08453) 93 11
elektro-link@vr-web.de

Elektro-Fachgesch�ft

Installation & Kundendienst
Datenverkabelung
Klimaanlagen
Antennenanlagen
HiFi - TV - Video
Photovoltaikanlagen
Haushaltsgeräte

Am Sonnt
Sonntag, 1

2. O
ktober

ag, 1
2. O

ktober

haben wir v
on 13 bis 1

7 Uhr

für S
ie geöffnet!

 

„NEW GENERATION DAYS  BY CONCEPT“ 
am 29. und 30.10.2008  

85084 Reichertshofen  Boschstr. 2  Telefon: 08453-3383-0 Telefax: 08453-3383-29 
E-Mail: info@service-einfach.de  Internet: www.service-einfach.de 

Zukünftige Arbeitsabläufe entspannt genießen !  
 
Demonstration an diesen beiden Tagen für Gewerbebetriebe: 

- Mit Formulardruck, Durchschläge und Druckverteilung 
den Betriebsablauf vereinfachen 

- Zugangsberechtigung und Sicherheit beim Drucken 
- Administration leicht gemacht / und Kostenstellen 

Ihr Service-Partner: 
 

- Service für Büromaschinen 
- Verkauf von Neugeräten 
- Inventarisierung Ihrer Geräte 
- Endkundenshop, zur  Erleichterung 

Ihrer Bestellung des richtigen 
Verbrauchsmaterials  
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Gewerbe gründet sich 
Gewerbe künftig direkt vor Ort organisiert

Suchen Sie ein passendes Geschenk?

Bei uns werden Sie individuell beraten und Ihr Geschenk auf Wunsch
verpackt. Frischblumenarrangements, Blumen-Sonderwünsche und
Gestecke (z.B. für Allerheiligen) erhalten Sie im Laden.

Jetzt neu bei uns:
- Heliumballons für alle Anlässe sowie 
- Himmelslaternen.  - Schauen Sie doch einfach bei uns vorbei. 

Am Sonntag,
12.10. haben wir
für Sie geöffnet

Reichertshofen Regional aufge-
stellt, richtet der Gewerbeverein Rei-
chertshofen seinen Blick nach vorne.
Der neu gegründete Verein hat es
sich dabei zum Ziel gesetzt, das re-
gionale Gewerbe zukünftig in ge-
meinsamer Arbeit nach vorne zu
bringen. Gründungsvorstand des
Vereins wurde Georg Link. Michael
Ottowitz wird als Stellvertreter für die
kommenden zwei Jahre ebenso die
Geschicke mit bestimmen, wie Irene
Schweiger als Schriftführerin und
Georg Schweigard als Kassier. Zu
Beisitzern gewählt wurden Thomas
Finkenzeller, Christian Weidendorfer,
Michael Feistner und Adam Wolf. 
Der am Sonntag, den 12. Oktober

stattfindende Verkaufsoffene Sonn-
tag bildete den Hauptschwerpunkt
der ersten Sitzung. Neben den
ansässigen Gewerbetreibenden und
Vereinen des Ortes sowie der Nach-
bargemeinden wolle man vor allem
das im Gesamtort verteilte Handwerk
– insbesondere auch des Gewer-
begebietes sowie der Ortsteile – in
den Markt integrieren, betonte der
neu gewählte erste Vorstand Georg
Link. Willkommen sei letztlich jeder
Gewerbetreibende der Marktgemein-
de, damit man der Bevölkerung die
breite Angebotsvielfalt möglichst um-
fassend darstellen könne. Am 1.10.
um 20 Uhr im GH Sterngarten treffen
sich die Mitglieder erneut.   (scl)

Auf der Internetseite 

wwwwww.tref.trefffpunkt-ppunkt-paartaartal.deal.de
finden Sie aktuelle Themen, Termine und Fotos.

Lassen Sie sich beraten!Lassen Sie sich beraten!
Am Sonntag, 12. Oktober finden Sie uns
von 13 bis 17 Uhr in Reichertshofen

Mit einer starken Mannschaft wollen die Gewerbetreibenden einiges bewegen
(v.l.): Christian Weidendorfer, Michael Ottowitz, Georg Link, Adam Wolf, Georg
Schweigard, Michael Feistner, Irene Schweiger und Thomas Finkenzeller. 
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Feiern Sie
mit uns 

20 Jahre20 Jahre
Jubiläum.

Den ganzen
Oktober

Zweitbrillen-
aktion 
50%50%

auf Gläser.
Optik Ischwang

Marktstraße 8
85084 Reichertshofen
Telefon (08453) 8906

Öffnungszeiten
Mo - Fr  von 9-18 Uhr

Mi/Sa  von 9-13 Uhr
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am 12. Oktober 2008 

12. Oktober 2008 

SECOND HAND PARADIES
Marktstr. 24, Reichertshofen

Tel.: 0179/2166257

100 qm² Einkaufsspaß für die ganze Familie
Wir führen Baby- u. Kinderbekleidung, 

Damen- u. Herrenbekleidung 
hier findet  jeder etwas aus unserem Markensortiment

am verkaufsoffenen Sonntag, 12.10.08 von 13-17 Uhr

erhält jeder Kunde mit dem Kassenbon an unserem
Stehausschank eine Tasse Kaffee und Handgebäck, die
Kundenkinder erhalten ein Ü-Ei (solange Vorrat reicht)

Wellness Pur!

Wellness-Aktion - 6+1 
vom 01.10. bis 31.10.2008 erhalten  

Sie beim Kauf von 6 Massagen mit Wärme 
eine Anwendung gratis� 

THERAPIEZENTRUM REICHERTSHOFEN

Andreas Voltz
Physiotherapie & Osteopathie 

Gotteshofener Straße 1a - 85084 Reichertshofen 
Tel. 08453/9011 - www.therapiezentrum-voltz.de 

Aktionspreis € 120,00

Haushaltstätigkeit

Schneeräumen

Glasreinigung

Rasenmähen

Treppenhausreinigung

Einkaufen
Hol & Bring Service

Wolfgang Hübner
Johannisstrasse 10

85084 Reichertshofen

Tel: 08453 / 33 85 87
Fax: 08453 / 33 85 87

Mobil: 0151 / 17 66 23 39
eMail: huebner-bringservice@web.de

www.huebner-bringservice.de
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